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Von andern Lehrbüchern der Krankenpflege unterscheidet es sich: 1. durch die besondere Berücksichtigung der
chirurgischen Krankenpflege, sowie,, der Krankenpflege im Kriege; 2. durch die große Zahl der Abbildungen;
3. durch den eingefügten kurzen Überblick über die Geschichte der öffentlichen Krankenpflege. — Abschnitt I
(15 Seiten) behandelt Gesundheit, àankhcit und Tod, Gesundheitspflege. Abschnitt II (54 Seiten) : Allge-
meines über Pflege und AbWartung bettlägeriger Kranken. Abschnitt III (44 Seiten): Hcilmittcllchrc im
weitesten Sinn. Abschnitt IV (82 Seiten): Unblutige Verletzungen, Aufheben, Fortschaffen und Lagern der
Kranken; Verbandlchrc. Abschnitt V (40 Seiten): Blutige Verletzungen, Blutstillung, Wundiicrband, Vcr-
wundetenpflegc. Abschnitt VI (28 Seiten): Hülfe bei chirurgischen Operationen. Abschnitt VII (8 Seiten):
Hülfe bei plötzlichen Unfällen. Abschnitt VIII (77 Seiten) : Pflege bei einzelnen besonders wichtigen Klassen
von Krankheiten. Abschnitt IX (42 Seiten) : Krankenpflege im Kriege. Abschnitt X (31 Seiten) : Die öffent-
liche Krankenpflege und ihre Geschichte im deutschen Reich.

Wenn wir das Buch im „Roten Kreuzt besprechen, so geschieht es nicht, um es den Samariter-
vereinen oder als Leitfaden für die häusliche Laienkrankcnpflcgc zur Anschaffung zu empfehlen. Es bietet
eine solche Masse von Stoff und Details, daß der Anfänger in der Krankenpflege dadurch eher verwirrt als
belehrt wird. Dagegen ist es für ausgebildete Krankenpfleger und -Pflegerinnen ein vorzügliches Hand-
buch, um das Gelernte aufzufrischen und sich über alle möglichen Berufsfragen zu belehren. Fast in jeder
Zeile zeigt sich der Verfasser als der umsichtige, viclcrfahrene Arzt, dem keine Kleinigkeit zu klein ist, um
sie im Dienste der Kranken zu verwenden. Vor allem ist das Buch auch für junge Ärzte empfehlenswert,
indem es eine unerschöpfliche Fülle von Ratschlägen nnd technischen Details enthält, die man aus keinem
chirurgischen oder medizinischen Lehrbuche lernen kann. Die völlige Beherrschung solcher „Kleinigkeiten"
macht aber erst den richtigen praktischen Arzt aus, der nicht nur in der Verschreibung eines Rezeptes seine
Aufgabe steht, sondern den ärztlichen Beruf als eine Kunst betreiben möchte, zu welcher nicht nur Wissen,
sondern auch viel Können gehört. Ebenso ist das Buch jedem Arzt zu empfehlen, der im Falle ist, Kurse
über häusliche oder Bcrufs-Krankcnpflcge zu erteilen. Trotzdem namentlich an den Illustrationen nnd in
einzelnen Punkten verschiedene Aussetzungen gemacht werden müssen, stehen wir nicht an, das Buch von
Rupprecht als ein vorzügliches Lehrmittel für die berufliche Krankenpflege zu empfehlen.

Schweiz. Centralverein vom Roten Kreuz: Vereinbarung der Bedingungen behufs Übernahme des Vereinsorgans
in gemeinsamer Rechnung mit dem S.-B. und dem M.-S.-V. ; engerer Anschluß der zwei letzteren Korporationen

an das Rote Kreuz. — Schweiz. Militärsanitätsverein: Berichterstattung über die Delegiertenversammlung in Basel. —
Schweiz. Samariterbund: Mitteilungen des Centralvorstandes an die Sektionen betr. Delegiertenversammlung. Traktanden-
liste. Tagesordnung. — Vereinschronik. Kurschromk. — Kleine Zeitung : Jahresbericht der Münchener freiwilligen Rettungs-
gesellschaft pro 1897. — Büchertisch. — Inserate.
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Kilbervergoldete Medaille an der landwirtschaftlichen Ausstellung in Mern.
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